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 21.04.2007 Nr. 06/2007 13. Jahrgang

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal
Der Geltungsbereich umfaßt die Mitgliedsgemeinden:

Gemeinden Bechstedtstraß, Daasdorf a.B., Gutendorf, Hopfgarten, Isseroda, Mönchenholzhausen,
Niederzimmern, Nohra, Ottstedt a.B., Troistedt, Utzberg

Amtlicher Teil
Verwaltungsgemeinschaft Grammetal * Schloßgasse 19 *  99428 Isseroda Tel. 03643/83110 * Fax 03643/831121

Internet: http://www.vg-grammetal.de • E-mail: vg-grammetal@t-online.de
(Hinweis: Die genannte E-mail-Adresse dient nur zum Empfang einfacher Mitteilungen ohne Signatur und Verschlüsselung)

Schiedsstelle der VG Grammetal
Herr Metzner
Kontakt über: Tel.-Nr. 036209/43610
⇒ Sprechzeit: nach tel. Vereinbarung

SPRECHZEITEN

Objekt Schloßgasse 19

Hauptamt Tel. 03643 / 8311-0 
Do 09.00 -12.00 Uhr 13.00 -18.00 Uhr o. nach Vereinb.

Ordnungsamt Tel. 03643 / 8311-17
Do 09.00 -12.00 Uhr 13.00 -18.00 Uhr o. nach Vereinb.

Einwohnermeldeamt Tel. 03643 / 8311-10
Mo 13.00 -16.00 Uhr
Di 09.00 -12.00 Uhr und  13.00 -16.00 Uhr
Do 09.00 -12.00 Uhr und  13.00 -18.00 Uhr
Fr 08.00 -10.00 Uhr

Standesamt Tel. 03643 / 8311-14
Mo  08.00 -12.00 Uhr Di 08.00 -12.00 Uhr
Do 13.00 -17.30 Uhr Fr 08.00 -10.00 Uhr

Objekt Schloßgasse 22 (Fax: 03643/831151)

Bauamt Tel. 03643 / 8311-50

Finanzen Tel. 03643 / 8311-70
Do 09.00 -12.00 Uhr 13.00 -18.00 Uhr o. nach Vereinb.

Wichtige Rufnummern
Allgemeiner Notruf:   112
Polizeiinspektion Weimar   03643/8820
Rettungsleitstelle    03644/562121
Ärztl. Notdienst Weimarer Land  036459/50

Abwasser
Abwasserverband Vieselbach   036203/72533
bei  einer Havarie    0170/5736665
(Hopfgarten, Mönchenholzhausen, Niederzimmern, Utzberg)
Abwasserbetrieb Weimar   03643/7497-0
(Isseroda, Nohra)

Wasser
Wasserversorgungszweckverband Weimar  03643/903436
(Hopfgarten, Niederzimmern, Daasdorf a.B., Ottstedt a.B., Bechstedtstraß, 
Gutendorf, Isseroda, Nohra, Troistedt, Utzberg)
Stadtwerke Erfurt    0361/51113 o. 220160
(Mönchenholzhausen)
Gasversorgung Thüringen, Bst. Bad Berka 036458/5750 

Energie
Kundenzentrum Blankenhain   036459/48-0
Für alle Gemeinden der VG

Schornsteinfeger - Zuständigkeit ab 01.01.2006
BSFM Matthias Ludwig    Tel. 03643/908670, 
Fax 03643/908669, Handy 0160/96848126
zuständig für: Mönchenholzhausen, Sohnstedt, Niederzimmern,  
Bechstedtstraß, Isseroda, Nohra
BSFM Dieter Ludwig   Tel. 03643/427445, 
Fax 03643/427446
zuständig für: Obernissa, Hayn, Eichelborn, Hopfgarten 
BSFM Frank-Michael Böhme   Tel. 03643/421132, 
Fax 03643/403846, Handy 0170/2752699
zuständig für: Utzberg, Ottstedt a.B., Daasdorf a.B., Gewerbegebiet UNO, 
Ulla, Obergrunstedt, Troistedt, Gutendorf

Impressum:
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Grammetal, Schloßgasse 19, 99428 Isseroda, Tel. 03643/8311-0 / Fax 03643/831121
Druck: Hahndruck, Georgstr.7, 99448 Kranichfeld, Tel. 036450/42315, e-mail: hahndruck-kranichfeld@t-online.de
Vertrieb: TDM, Thüringer Direktmarketing GmbH & Co.KG, Gottstedter Landstr. 6, 99092 Erfurt-Bindersleben, 
Tel. 0361/2275430 / Fax 5634
Verantwortlich für den Inhalt:
- für den amtlichen/nichtamtlichen Teil: Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal sowie die Bürgermeister  

für den jeweiligen Gemeindeteil
- für den öffentlichen Teil (Vereinsnachrichten . . ., Anzeigenteil): Hauptamtsleiter der VG Grammetal
Erscheinungsweise: jeden 2. Samstag im Monat sowie nach Bedarf 
Bezugsbedingungen: 
Einzelbestellung: 0,50 ‡ zzgl. Porto; Bestellungen sind zu richten an:  VG Grammetal, Schloßgasse 19, 99428 Isseroda
Darüber hinaus erfolgt eine kostenlose Verteilung an alle erreichbaren Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Grammetal. Diese ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angaben von Gründen ganz oder teilweise unterbleiben. Auf die 
kostenlose Verteilung besteht damit kein Rechtsanspruch. 

KOB Herr Friedmann  Tel. 03643/772148
Do 15.00 -17.00 Uhr   sowie nach Vereinbarung

Am 30.04. und 18.05.2007 bleibt die  
Verwaltungsgemeinschaft geschlossen.

Redaktionsschluß: 02.05.2007

Die Ausgabe Nr. 07/2007 
erscheint am 12.05.2007
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Amtlicher Teil

Gemeinde Mönchenholzhausen mit den Ortsteilen Hayn, Eichelborn, Obernissa, Sohnstedt
99198 Mönchenholzhausen * Erfurter Str. 18 * Tel. 036203/50243

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 15.00 - 18.00 Uhr

Berichtigung

Die im Amtsblatt vom 14.04.2007 veröffentlichte Wahlbekannt-
machung war fehlerhaft abgedruckt und wird mit nachfolgendem 
Wortlaut berichtigt.

Wahlbekanntmachung

1.  Am 06. Mai 2007 findet die Bürgermeisterwahl von 8.00 Uhr  
bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird das Wahlergebnis er-
mittelt. 

2. Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum.

 Wahlbriefe müssen der Gemeinde so rechtzeitig übersandt 
werden, dass sie spätestens am 06. Mai 2007 bis 18.00 Uhr 
bei der Gemeinde eingehen. Wahlbriefe können bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle auch abgegeben 
werden.

3. Die Wahlräume befinden sich:
 Wahlbezirk Wahllokal
 1 Mönchenholzhausen Gaststätte Mönchskrug,
  Am Dorfteich 6
 2 Eichelborn Gaststätte Eichelborn,
  Dorfstr. 33
 3 Hayn Feuerwehrgerätehaus,
  Bergstr. 39
 4 Obernissa Freizeitzentrum Obernissa,
  Eiskeller 38
 5 Sohnstedt Gaststätte „Russischer Hof“,
  Ringstr. 21

Der für Sie zutreffende Wahlraum ist auch in Ihrer Wahlbe-
nachrichtigungskarte angegeben.

4. Bitte bringen Sie die Wahlbenachrichtigungskarte und den 
Personalausweis oder Reisepass in den Wahlraum mit.

 Bewahren Sie Ihre Wahlbenachrichtigungskarte nach der Wahl 
auf, weil sie für eine eventuelle Stichwahl noch benötigt wird. 

5. Gewählt wird mit amtlichem Stimmzettel, der im Wahlraum 
bereitgehalten und beim Betreten des Wahlraumes ausgehändigt 
wird.

 Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:
 Sie haben eine Stimme. Sie vergeben Ihre Stimme dadurch, 

dass Sie auf dem Stimmzettel einen Wahlvorschlag ankreuzen.

6. Ablauf der Wahlhandlung:
 Nach Betreten des Wahlraums stellt ein Mitglied des Wahl-

vorstands Ihre Wahlberechtigung anhand der Wahlbenach-
richtigung oder des Wählerverzeichnisses fest. Auf Verlangen 
müssen Sie sich ausweisen. Sodann erhalten Sie einen 
Stimmzettel für die Bürgermeisterwahl. Sie begeben sich in 
die Wahlzelle, kennzeichnen dort Ihren Stimmzettel und falten 
ihn so zusammen, dass andere Personen Ihre Kennzeichnung 
nicht erkennen können. Danach gehen Sie an den Tisch des 

Wahlvorstands, nennen Ihren Namen und auf Anfrage Ihre An-
schrift.

 Bitte beachten Sie: 
 Der Wahlvorstand muss einen Wähler zurückweisen, der 
 a) seinen Stimmzettel außerhalb der Wahlzelle gekennzeichnet 

oder gefaltet hat,
 b) seinen Stimmzettel nicht ordnungsgemäß gefaltet hat, so 

dass erkennbar ist, wie der Wähler gewählt hat, 
 c) seinen Stimmzettel mit einem äußeren Merkmal versehen 

hat,
 d) einen erkennbar nicht amtlich hergestellten Stimmzettel 

benutzt hat oder 
 e) außer dem Stimmzettel einen weiteren Gegenstand in die 

Wahlurne legen will.

 Sobald der Schriftführer Ihren Namen im Wählerverzeichnis 
gefunden hat und keine Zurückweisungsgründe vorliegen, 
gibt der Wahlvorsteher oder ein von ihm beauftragtes Mitglied 
des Wahlvorstands die Wahlurne frei. Sie legen daraufhin 
den Stimmzettel in die Wahlurne. Der Schriftführer vermerkt 
die Stimmabgabe in der dafür vorgesehenen Spalte des 
Wählerverzeichnisses. 

 Haben Sie Ihren Stimmzettel verschrieben oder versehentlich 
unbrauchbar gemacht oder werden Sie aus den oben genannten 
Gründen zurückgewiesen, so ist Ihnen auf Verlangen ein neuer 
Stimmzettel auszuhändigen, nachdem Sie den alten Stimmzettel 
im Beisein eines Mitglieds des Wahlvorstands zerrissen haben. 

 Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahl-
geheimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer 
nur ein Wähler in der Wahlzelle aufhält. 

 Ein Wähler, der des Schreibens unkundig oder durch ein kör-
perliches Gebrechen an der persönlichen Kennzeichnung 
des Stimmzettels gehindert ist, kann sich der Hilfe einer Ver-
trauensperson bedienen. Der Wähler gibt dies dem Wahlvorstand 
bekannt. Die Vertrauensperson kann auch ein vom Wähler 
bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung 
hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu 
beschränken. Die Vertrauensperson darf gemeinsam mit dem 
Wähler die Wahlzelle aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleistung 
erforderlich ist. 

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Nach § 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft, wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht oder eine solche Tat versucht. 

8. Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 07. 
Mai 2007 ab 18.00 Uhr in den o.g. Wahlräumen fortgesetzt, 
falls sie im Anschluss an die Wahlhandlung nicht beendet 
werden kann. 

Mönchenholzhausen, d.  04.04.2007
gez. Rost
Gemeindewahlleiter


